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Kreisliga Herren Nord

Quakenbrücker SC : Blau-Weiß Hollage II 
Samstag, 04.02.2023, 13:00 Uhr

Spieltag 8 für den Quakenbrücker SC: Quakenbrücker SC 
und Blau-Weiß Hollage II trennen sich unentschieden

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Kreisliga Herren Nord entführten die
Gäste Blau-Weiß Hollage II in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim Quakenbrücker SC. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:32. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Bartke / Stallkamp. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom
Quakenbrücker SC um die Nummer 1 Sabadin Sali nun 14 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Meyer / Bode waren die
Gastgeber Sali / Theile. Das Doppel zwischen Küpker / Radtke und Bartke / Stallkamp endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Petsch / van Beuning hatten am Nachbartisch gegen
Poggemann / Nardmann beim 11:7, 11:1, 11:2 keine Schwierigkeiten. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
3:0 an den Tisch. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Sabadin Sali nachfolgend gegen
Sebastian Stallkamp. Gekämpft bis zum Schluss hatte Janik Theile in der Begegnung gegen Mattis
Bartke. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Andreas
Küpker daraufhin gegen Marco Poggemann. Einen Erfolg verpasste wenig später Maciej Radtke
dagegen beim 10:12, 8:11, 13:11, 10:12 gegen Florian Meyer und er konnte das Match, in das er als
Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Zwischenzeitlich
musste Stefan Petsch zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Mario
Nardmann aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lothar
van Beuning, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Bode verlor. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Sabadin Sali konnte im Spiel gegen Mattis Bartke indessen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Janik Theile das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie
erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Sebastian Stallkamp abgab und eine Niederlage kassierte.
Den Sieg von Florian Meyer konnte Andreas Küpker im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5.
Auf verlorenem Posten stand Maciej Radtke in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Marco
Poggemann, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Bode wurden Stefan Petsch
hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Lothar van Beuning, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mario Nardmann verlor. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnten Sali / Theile beim 2:3 gegen Bartke / Stallkamp leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der Quakenbrücker SC nun ein Punktekonto von 14:2 Punkten auf,
während Blau-Weiß Hollage II vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen den TSV Ueffeln
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ansteht, 12:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Quakenbrücker SC bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2023 gegen den SV Concordia Belm-Powe II.

 Statistik:
 Quakenbrücker SC

Doppel: Sali / Theile 1:1, Küpker / Radtke 1:0, Petsch / van Beuning 1:0 
Einzel: S. Sali 2:0, J. Theile 0:2, A. Küpker 1:1, M. Radtke 1:1, S. Petsch 1:1, L. Beuning 0:2 

 Blau-Weiß Hollage II
Doppel: Bartke / Stallkamp 1:1, Meyer / Bode 0:1, Poggemann / Nardmann 0:1 
Einzel: M. Bartke 1:1, S. Stallkamp 1:1, F. Meyer 2:0, M. Poggemann 0:2, A. Bode 2:0, M. Nardmann
1:1


